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Herren Bezirksklasse Gr. 2

VfB Ruppertsburg 1926 : SG 1976 Climbach 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

VfB Ruppertsburg 1926 baut Siegesserie aus

Auch dank der ungeschlagenen Kozy und Hahn konnte der VfB Ruppertsburg 1926 das Heimspiel
gegen die SG 1976 Climbach in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Michael Hahn den
finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Kozy / Hahn ihren Gegnern Muchametgariev / Stroh beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim 0:3 gegen Höfliger / Mattern fanden dagegen Puxler / Schunk von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gebauer / Hofmann hatten dann ihre
Gegner Kutscher / Diehl beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Daniel Kozy
anschließend gegen Artur Muchametgariev. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Höfliger wurden
Alexander Puxler wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Michael Hahn und Alexander Stroh, die Michael Hahn letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Mit 3:1 gewann nachfolgend Jochen Gebauer gegen Marcel Mattern und gab dabei nur
einen Satz her. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Schunk bei seinem Sieg in drei Sätzen von Paul Constantin
Diehl. Michael Hofmann hatte im Einzel gegen Tobias Kutscher am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach
34 Punkten endete und mit 18:16 an Hofmann ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Daniel Kozy beim
11:3, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Max Höfliger doch überlegen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Artur
Muchametgariev hatte Alexander Puxler nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige Taktik hatte
Michael Hahn beim 3:0-Erfolg gegen Marcel Mattern von Beginn an. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfB Ruppertsburg 1926 nun ein Punkteverhältnis von 18:4 auf dem
Konto, während die SG 1976 Climbach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:7 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV RW Odenhausen 1927 (VfB Ruppertsburg 1926) bzw. gegen den TV
1910 Helpershain (SG 1976 Climbach).

 Statistik:
 VfB Ruppertsburg 1926

Doppel: Kozy / Hahn 1:0, Puxler / Schunk 0:1, Gebauer / Hofmann 1:0 
Einzel: D. Kozy 2:0, A. Puxler 0:2, M. Hahn 2:0, J. Gebauer 1:0, S. Schunk 1:0, M. Hofmann 1:0 

 SG 1976 Climbach
Doppel: Höfliger / Mattern 1:0, Muchametgariev / Stroh 0:1, Kutscher / Diehl 0:1 
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Einzel: M. Höfliger 1:1, A. Muchametgariev 1:1, M. Mattern 0:2, A. Stroh 0:1, T. Kutscher 0:1, P.
Diehl 0:1


